
Wir wünschen allen  frohe Ostern und allen Schülern schöne Osterferien

DIE GEMEINDEINFORMATION DER SPÖ WOLFSEGG A.H.

MÄRZ 2024

So gewinnt Wolfsegg   
Miteinander die Zukunft gestalten.

Dafür stehen wir, dafür arbeiten wir. 

Dazu benötigen wir aber auch Dich. 

Teilt uns Eure Anliegen mit!

Das TEAM

FRAKTION: Roland König 0664 4341949

PARTEIOBMANN: Kilian Hindelang 0650 9200663

 PARTEIOBMANN-STV: Stefanie Linner  0660 6095511

FEBRUARAUFSTAND 1934 IN HOLZLEITHEN
WOLFSEGG GEDENKT:

Im Jahr 1934 kam es, nachdem die 
Christlichsozialen die Sozialdemokra-
tie in ganz Österreich verboten hat-
ten, zu österreichweiten Unruhen. Da 
die Sozialdemokratie mit ihren Wer-
ten Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit 
und Solidarität tief verwurzelt war 
und ist in der Hausruckregion, kam es 
nach dem Parteiverbot zu bewaffne-
ten Aufständen in Holzleithen und 

Umgebung. 
Nun schreiben wir das Jahr 2024 und 
die Sozialdemokratie wird immer 
noch aktiv gestaltet in unserer Regi-
on. Als SPÖ-Wolfsegg wurden wir in 
der letzten Zeit gestärkt durch zahl-
reiche Neumitglieder, ehemalige Mit-
glieder und viele Wolfsegger:innen, 
die sich unserer Bewegung tatkräftig 
angeschlossen haben. 

„Wir sind ein vielseitiges Team, das 
junge Dynamik und jahrelange Er-
fahrung bestens miteinander ver-
bindet.“

Als Ortsorganisation der SPÖ-Wolfs-
egg a. H. möchten wir mit Hinblick 
auf das Superwahljahr 2024 und die 
Zukunft für unser Wolfsegg allen 
Wolfsegger:innen zurufen:

„SPÖ - DENN WOLFSEGG IST ES UNS WERT.“
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NEUSTART UNSERER SPÖ FRAUEN IN WOLFSEGG
WAS GUT WAR WIRD WIEDER AKTIVIERT
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Nachdem die Geschichte der 
SPÖ-Frauen-Wolfsegg geprägt 
wurde von starken Frauen wie 
Kraus Gerti, Zajicek Traudi und 
weiteren bedeutenden SPÖ-
Frauen unserer Gemeinde, ist es 
nun so weit und wir dürfen mit 
Stolz den Neustart unserer SPÖ-
Frauen verkünden!

Viele Frauen setzten sich für un-
sere Ortspartei mit gemeinsa-
men Bastelarbeiten, mit dem Ba-
cken von hunderten Kilogramm 
Keksen und weiteren Aktionen 
ein in der Vergangenheit, wofür 
wir herzlich danken möchten! 

Den Vorsitz unserer SPÖ-Frauen 
Wolfsegg werden nun Stefanie 
Linner und Alex-
andra Kreuzer
übernehmen. 

„Neustart!“
Viele Frauen schließen sich un-
serer Bewegung in Wolfsegg 
wieder an und wir freuen uns 
darüber, dass alle Generationen 
der SPÖ-Frauen nun erneut mit 
gemeinsamer Stimme verkün-
den:

„JA, wir sind 
SPÖ-Frauen
in Wolfsegg!“

Stefanie Linner

Angelina Öhlinger

Rosi Distler

Lea Öhlinger Johanna StadlauerJohanna Steiner

Ingrid OffenzellerStefanie Glück

Manuela Ecker

Alexandra Kreuzer

Veronika Bogner
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NEUSTART DER SPÖ FRAUEN IN WOLFSEGG 

Ramona Papst

Vanessa Weik

Nicole Karl

Iris Weickinger

Sandra Stadlauer

Heidi Hinterleitner

Barbara Berlanda

Edith Distler

Elfi Mayr

Liesi Holzleitner

Mary Holzleitner Helga Brand

Waltraud Lintner

Erika Distler

Margarethe Ecker

Maria Gast

Traudi Söser

Rosemarie Aichinger

Sigi Hindelang

Petra Kaiser
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ARBEITERKAMMERWAHL 2024
GEHEN WIR ZUR WAHL
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Alle Arbeitnehmer:innen österreich-
weit sind zur AK-Wahl 2024 aufgeru-
fen. Als sozialdemokratische Bewe-
gung in Österreich gilt es weiterhin 
mit starker Hand die Interessen dieser 
Bevölkerungsgruppe zu vertreten. 

Denn in der aktuellen politischen 
Lage sind wir die einzige Partei, die 
sich darum bemüht, diese Interessen 
zu vertreten.

Um die Arbeiterkammer (AK), die Tag 
für Tag unzähligen Menschen in 
sämtlichen Lebenslagen hilft, stark zu 
machen, gilt es eine hohe Wahlbetei-
ligung zu erzielen und mit der FSG - 
Fraktion Sozialdemokratischer Ge-
werkschafter:innen das grandiose 
Ergebnis der AK-Wahl OÖ von 2019 
mit 71,01% wieder geltend zu ma-
chen. 

Machen wir uns gemeinsam stark 
und nutzen unser hart erkämpftes 
Wahlrecht. 

Helfen wir unserer Arbeiterkammer, 
dass sie auch weiterhin arbeiten kann 
für unsere Interessen. 

Wählen wir erneut 

FSG bei der AK-Wahl.

„Ein Blick in die 
Betriebe …“  
Gespräch mit ÖBB-Betriebsratsvorsitzenden 
Stellvertreter der Region OÖ Klemens Wir-
litsch:

Lieber Klemens, warum ist es sinnvoll, bei der 
AK-Wahl wählen zu gehen?

„Jede Stimme stärkt die Arbeiterkammer und somit die Vertretung aller Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer.“

Was sind für dich Gründe, bei der AK-Wahl wählen zu gehen?

„Durch meine Stimme bei der AK-Wahl kann ich mitentscheiden, wer mich in 
schwierigen Situationen vertritt.“

Warum setzt du dich als Betriebsrat für die Interessen der arbeitenden Be-
völkerung ein? 

„Es gibt immer wieder Vorgesetzte oder Chefs, die sich nicht an die Regeln und 
Gesetze halten. Als Betriebsrat ist es meine Aufgabe, darauf zu achten, dass 
alle Arbeitnehmer:innen zu ihren Ansprüchen kommen. Besonders jene, die 
ihre Rechte nicht genau kennen bzw. sich nichts sagen trauen.“

Abschließend möchten wir dich noch fragen: „Wie sieht ein Betriebsrat die 
AK-Wahlen?“

„Die Gewerkschaft und die AK sind die einzigen Vertreter der Arbeitnehmer:in-
nen. Daher ist es sehr wichtig, seine Stimme bei der AK-Wahl abzugeben.
Die Arbeiterkammer ist für mich das Parlament aller Arbeitnehmer:innen.“

Wir bedanken uns für das Gespräch!

Weitere Infos zur AK-Wahl 2024 unter:

www.ooe.arbeiterkammer.at/wahl  

Klemens Wirlitsch
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ERHÖHEN WIR DIE VEREINSSUBVENTIONEN
SPÖ-APPELL AN STIMMENSTÄRKSTE GEMEINDEVERTRETUNG
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Erhöhung der Vereinssubventionen 
nach 20 Jahren

„Alles wird teurer!“ Eine Tatsache, die 
wir tagtäglich zu spüren bekommen 
und besonders eine Tatsache, welche 
viele immer „ärmer“ und ganz wenige 
immer „reicher“ macht. 
In genau dieser Zeit, in der das alltäg-
liche Leben immer teurer geworden 
ist und die Stimmung in der Gesell-
schaft schlechter zu werden scheint, 
ist das „öffentliche Leben“ ein Zu-
fluchtsort, der den Austausch vieler 
verschiedener Menschen ermöglicht 
und so ein Gefühl der „Geborgenheit“ 
und des „Zusammenhaltes“ produ-
ziert. 

Das „öffentliche Leben“ am Land

Das öffentliche Leben am Land wird 
zu großen Teilen von den Vereins- 
und Körperschaften abgedeckt und 
auch geregelt. Was wäre ein kleiner 
Ort ohne Sport- und Musikvereine? 
Ohne Vereine, die sich um die Belan-
ge der Kinder kümmern und ohne 
Vereine, die immerzu zahlreiche Feste 
und Veranstaltung in ehrenamtlicher 
Arbeit organisieren und abhalten. 
Vereine, welche die regionalen Tradi-
tionen und Kulturen pflegen?

Was wäre dann? – Ein leerer Veran-
staltungskalender mit all seinen ne-
gativen Folgen.

Ordentliche Förderung der Vereine 
in unserer Gemeinde

Gemeinden erteilen allen ihren Verei-
nen jährlich „Subventionen“. Das ist 
wichtig und besonders gerechtfertigt 
in Hinblick auf ein funktionierendes 
Gemeindeleben. In der letzten Zeit 
aber, in welcher alles immer teurer 
geworden ist, lastet großer finanziel-
ler Druck durch monatliche Fixkosten 
wie Strom, Heizung sowie der allge-
meine Betriebsaufwand auf unseren 
Vereinskörperschaften.

Subventionen seit 20 Jahren nicht 
erhöht worden 

Leider muss in unserer Gemeinde 
festgestellt werden, dass die Subven-
tionen seit 20 Jahren nicht mehr er-
höht wurden, die Inflationsrate für 
diese Zeitspanne bis April 2023 aber 
~ 63% beträgt. Ein klarer Nachteil für 
unsere öffentlichen Körperschaften.

Einfaches Rechenbeispiel:
Ein Verein erhält 1000€ pro Jahr seit 
20 Jahren. Im April 2023 hätte die-

ser Verein jedoch laut Inflationsrate 
bereits 1630€ an Subventionen er-

halten müssen.

Dieser Umstand hat ein Verein in un-
serer Gemeinde im Jahr 2023 zum 
Anlass genommen und ein Ersuchen 
an die Gemeinde gestellt, dass die 
jährliche Gemeinde-Subvention nach 
20 Jahren an den Index angepasst 
werden möge. Leider ohne irgendei-
ne Reaktion von Seiten der stimmen-
stärksten politischen Vertretung un-
serer Gemeinde. 
Wir möchten genau dieser Vertre-
tung jedoch versichern:

„Als SPÖ-Wolfsegg a. H. neh-
men wir diesen klaren Nach-
teil natürlich zur Kenntnis 
und fordern nun geschlos-
sen die Erhöhung der Sub-
ventionen für unsere Verei-
ne und möchten so unseren 
Vereinen mit Wertschätzung 
und Respekt entgegentre-
ten.“

Kilian Hindelang

Stefanie Linner

DENN UNSERE VEREINE SIND ES UNS WERT.
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BERICHT DER SPÖ GEMEINDERATSFRAKTION
SPÖ FRAKTION DECKT AUF UND LEITET PRÜFUNG EIN
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„Bezüglich der Widmung der Gar-
tenzeitbühne wird bekanntgege-
ben, dass sich diese im Grünland be-
findet, kommt dann weg.“ 
(Zitat aus dem Gemeindevorstandsprotokoll der 

Gemeindevorstandssitzung vom 6. Juni 2023)

In letzter Zeit taucht immer wieder 
das Thema rund um eine „erneute 
Bühne“ am ehemaligen Gartenzeit-
bühnengelände am Ortsparkplatz 
Lindnerwiese auf. 

Unsere sozialdemokratische Fraktion 
setzt sich nun für eine genaue Prü-
fung dieser Problematik ein, weil: 

Die Errichtung der Gartenzeitbühne 
war ein illegaler Bau. Denn aufgrund 
der Widmung dürfen auf Widmungs-
zonen „Grünfläche“ keine baumaß-
nahmlichen Tätigkeiten ausgeführt 
werden. 

Da jedoch auch wir als SPÖ-Wolfs-
egg a. H. Verständnis für so manche 
Baumaßnahmen während der „100 
Tage Gartenzeit“ aufbrachten, wur-
de von unserer Fraktion keinerlei 
Eingriff getätigt. 

Doch nun soll diese nicht gesetzes-
konforme Baumaßnahme fälschli-
cherweise von unserer Gemeinde le-
galisiert und zur permanenten Nut-
zung herangezogen werden. 

Als SPÖ-Fraktion möchten wir daran 
erinnern, dass sämtliche Bestrebun-
gen um die damalige Gartenzeitbüh-
ne mit dem Wissen verbunden wur-
den, dass dies eine „Ausnahme“ dar-
stellen wird. 
Im Gemeindevorstandsprotokoll 
vom 6. Juni 2023 lässt sich dazu im 
Gespräch um die Bühne auffinden:

„Bezüglich der Widmung der Gar-
tenzeitbühne wird bekanntgege-
ben, dass sich diese im Grünland be-
findet, kommt dann weg.“

Als oppositionelle Kraft in unserer 
Gemeinde ist uns eine genaue Klä-
rung der Sachlage wichtig. Ebenfalls 
liegt uns das kulturelle Leben in unse-
rer Gemeinde am Herzen, doch sollte 
dieses kulturelle Leben nicht auf dem 
Rücken der Anrainer:innen ausge-
baut werden. 

In unserer Gemeinde befinden sich 
viele schöne und wundervolle Plätze, 
die für das kulturelle Leben in unserer 
Gemeinde genutzt werden können. 
Denken wir an die Schanze, auf wel-
chem schon viele Marktfeste und 
auch das Schanzenfest ausgerichtet 
wurden oder auch an den Knappen-
platz in der Kohlgrube. 

Der Schutz der Anrainer:innen durch 
unkontrollierbare Lärmemissionen, 
ein wasserdichtes Park- und Verkehrs-
konzept, unmittelbare Sanitäranla-
gen und der eigentliche Nutzen  soll-
ten bei sämtlichen Umwidmungen 
bedacht werden, sodass wir unsere 
Gemeinde für zukünftige Zeiten si-
cher gestalten.

Aus diesem Grund der Illegalität 
und der vielen offenen Fragen, ha-
ben wir als SPÖ-Fraktion nicht für 
die Einleitung des Verfahrens ge-
stimmt und es wurde bereits diese 
Thematik auch zur Prüfung zu wei-
teren Instanzen fortgetragen. 

SPÖ-Fraktion Wolfsegg  a. H. 

MITEINANDER.WENDE.SCHAFFEN.

Die aktuelle Zeitenwende verlangt zukunftsgewandtes Regie-
ren. Österreich braucht eine Wende zum Besseren. 

„Dass ÖVP/FPÖ ein Retro-Konzept vertritt und damit ein Ne-
gativbeispiel ist, beweist Oberösterreich: Nachmittagsgebüh-
ren für die Kinderbetreuung, Hinausdrängen aus der Wohn-
kostenbeihilfe, Verschlechterung der Sozialhilfe, verzögerte 
und schmerzlich fehlende Kinderbetreuungs- und Kinderbil-
dungsreinrichtungen, (auch dadurch) verschärfter Fachkräfte-
mangel, niedrigste Löhne- und Gehälter bei Frauen (Gender 
Pay Gap) sowie Ungerechtigkeiten bei der Frauenpension. 

Fehlender öffentlicher Verkehr, insbesondere in den ländli-
chen Regionen Oberösterreichs, verstolperte Digital-Univer-
sitätsgründung, mangelnde Unterstützung für KI-Grundla-
genforschung sowie mangelnder Fokus auf KI-Anwendungen 
am Lebens- und Wirtschaftsstandort Oberösterreich. 

Mangelnder sozialer Wohnbau. Konzeptlosigkeit bei der Ener-
gie- und Klimawende. Während der Ausbau von Windrädern 
in Oberösterreich erschwert wird, investiert der landeseigene 
Energieversorger in ausländische Windparks in Slowenien. 
Fehlende Maßnahmen gegen den Verfall des ländlichen 
Raums. Unzureichende Finanzierung der Bürger:innen-
Dienstleistungen der Städte und Gemeinden. Hinterzimmer. 
Machtpolitik. Postenschacher. Skandale und Affären (z.B. Fi-
nanzaffäre Bruckner-Universität). Mangelnde Zusammenar-
beit in der OÖ-Landesregierung und im Landtag und unde-
mokratische Dominanz über 90 % des Landesbudgets durch 
ÖVP/FPÖ. 

Kurzum: Oberösterreich zeigt, was Österreich bei einer Neu-
auflage von ÖVP/FPÖ blühen würde“, so Landesparteivorsit-
zender LR Michael Lindner.

2024: DAS JAHR DER DEMOKRATIE:
• AK OÖ-Wahl
• EU-Wahl 
• NR-Wahl

Ziel der SPÖ OÖ ist es, ein solides und starkes Ergebnis für 
den Erfolg beizutragen und miteinander stärker zu werden. 
Die Landespartei wirbt mit den Werten der Sozialdemokratie 
– Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität – und trägt 
geeint und motiviert dazu bei, einen Rückschritt zu ÖVP/FPÖ 
in Oberösterreich zu verhindern: 

AKTUELLE SCHWERPUNKTE DER SPÖ OÖ SIND:
• die Entlastung des Gesundheitspersonals
• die Revitalisierung des ländlichen Raums 
• das Abschaffen der Kinderarmut

Der Landesparteivorstand der SPÖ OÖ läutete das politische Jahr 2024 im Rahmen  
einer Auftaktklausur ein. Das Motto lautet: „Miteinander. Wende. Schaffen.“

„2024 ist das Jahr der Zeitenwende. Es ist spürbar, dass 
die Menschen unter der wachsenden Ungewissheit lei-
den. Als SPÖ setzen wir uns das Ziel den Weg in eine fai-
re und sichere Zukunft miteinander zu bestreiten.“

Michael Lindner 
SPÖ OÖ-Vorsitzender

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT.

Foto: Klaus Schöngruber

Roland König

Franz Berlanda

Nicole Karl

Arnold Peherstorfer
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OSTEREIER
AKTION
30. MÄRZ 14:00

AUF DER SCHANAUF DER SCHANZE
AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DIE


